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Konservative IVIedieIl- Fower aus Südtnrol?
trlott und sehr erfolgreich: Die Hintergründc

Zusammenschluß von Ra- schältsführer Gcrt Rippl. Rippl
uxemburg, Bcrtelsmann solltemöglichst unaulfäll ig.und
runer + Jahr) im Westen in kurzcr Zeit eine komplette
undesrepublik Deutsch- Sendcrkctte aufbaucn. Start: Ja-
cr allem^ auch eine immer nuar 1984. In Südtirol existiert
:öaliche Zusammenarbeit cler italicnischsprachige Sender
;ä'und dcr WAZ-Gruppe Radio Rosengarten, einer der äl-
cht nur von konservativer tcstr:n Privatsender in Südtirol'
nd nicht nur.im Süden der Dieser Sender verfügt über eine
lk mit einer gewissen und Fülle von Frequcnz-en und gesi-
:rmaßen hil i losen Sorge cherte Standorte. Dicscm Sen-
rtet. Mit den Luxembur- dcr, so ist in Südtirol zu hören,
ls Vehikel habe Bertels- ist die Unterstützung wichtiger
die Möglichkeit, sowohl Stellen in Rom angediehen, de-
' isch als"auch pcr Kabel, nen daran gclegen isl daß im
ell itauszustrahlen.Selbst deutschsprachigen Südtiroler
ncr Verwirklichung der Raum bine potcnte italienisch-
\lediengesetze in dei Bun- sprachige Stati-on präsent ist ' -.
rblik se'i eine solch geball- 

- 
Am 15. April 1984 ging Radio

rtkonzentration mif einem Rosengarten in den Bcsitz von
rcn Privatsendcr nicht zu Conrad Electronic übcr' Kurz
cn. oaraui überrrahirr cias i:I i lschauer
,cquenz: Man müßte im Unternehmen dcn Südtiroler
dör Republik ein ähnli- Sender Radio 104, bislang w-cit-

'chikel ät"blier"n - und gehend im Besitz von 40 ,,polit i-
näßigcrweise (wic im Falle schen Persönlichkeitcn" der
brrrp"s) im Ausland. Vor- Südtiroler Volkspartei. Dicses
u.rf ft ir ein solchcs Me- Radio, eine dcr ältesten dcutsch-
:nd"ant zur sogenannten sprachigen Stationen Südtirols,
ionzentration: eine ausge- gcrrießt offenbar die rückhaltlose

polit ische Goodwill-Si- Ünterstützung cler SVP, der
' in drei Ländern, also in selbstredend daran gelegen ist, in
, Österreich und ltalien. der Region über cincn starken
Aufbau eines Süd-Vehi- f lächendcckenden deutschspra-
circntl ich ein rein techni- chigcn Sendcr zu verfügcn. Bin-

'ro'blem, sagte sich die in nen weniger {oc-fen- gelang es
au ansässigö Conrad BIec- dann, beide Radio-Programme
cincr rlcr frt inten Elektro- f lächendcckend in ganz Südtirol
rscnder Europas - und auszustrahlen'
e Sache an. 

- 
Knappc acht Wochen später

Übcrlcgungcn des Unter- ',r ' ird untcr dcr Rczcichnung Ra-
ns: Duijch äie Libcralisic- clio C testweise Richtung Norden
er Rundfunk- und Fcrn- ein Progr:amm ausgcstrahlt, um
:tze in Buropa cntstehe im irn weißblauen Frcistaat das Me-
r dcr Hard--wic dcr Soft- dicn-Tcrrain zu sondieren. Ein
ein kräftiger Nachfrage- Programm, -das sich sehr zum
Tcchnische Entwicklün- Lcidwescn des BR bei der jünge-
Bereich von privaten Ra- ren Gcneration mehr als beliebt

:-.d Fernsehstätionen gcbe gemi"cht hat.
r ,,dank" der jahrzehite- Zum Südtiroler Einfluß dcr
Vorherrschaft 'der öffent- Conrad-Stationen: Die SVP hat

chtl ichen Sender nicht. drei Abgeordnete im römischen
:i ' , 'cis: Der größte TeiI der Parlament. Bincr von ihncn, Dr'
rlung ft ir äie Münchner flans Bencdikter, fungiert {s 9f-
cndör . stantme entweder fizieiler Repräsentant von Radio
:crika odcr Fcrnost. Wolle 104. SVP-Abgcordneter Dr'
cnrad-Unternehmen spä- Günthcr Ebncr, I lcrausgeber der
crfolgreich Geräte für Pri- einzigen deutschspra.cliqe1 fq-
erkaüIen, müsse man sie geszeitung in Südtirol (,,Dolomi-

testen, entwickeln. Und ten") ist mit Conrad-Kopf Rippl
ei und war damals in ,,eng vcrbunden". Wichtige
hiand nicht möglich. So- Nachrichten, dic über Radio 104
::c technische Seite dcr und Radio Roscngartcn gescndct
:-^-\rgumentation. werden, stammcn aus den ,,Dolo-
ias-Si.id-Projckt auf die miten"' Die anrvaltl ichen Inter-
z: stellen, erging speziclle esscn von Conrad in Südtirol
a: dcn Chef-Kopf dcr Fir- schließlich werdcn von Dr' Sieg-
:: quirligen, mit allen Voll- fried B_rugger wahrgenommel -
::t auigestatteten Ge- Vater Dr. Peter Brugger ist das

clcr Raclio- Aktivitäten clcr Conrad-Sendcr
Rippl rvird glcichzeit ig Ge-
schäftsführcr dcr Neucn Wcllc,
Antcnne Wciclcn. Und bei einer
Zusammenkunf t  a l le r  Geschäf  ts -
f i rh rc r  dcr  un tc rsch ied l i c l rcn
Neuc-Wclle-Ortsscndcr u' i l r l
I i innl zurn Boß cics Nctte-trVcl lc-
Ar'bcitskreiscs für Öf fcntl icb-
keitsarbeit gckürt.

Inzwischen: Conrad gründet
d ic  Rad io  C GmbI I  in  I l i r schar r
und stel l t  bei verschiedencn
baycrischcn Städten dcn Antrag
um Berücksichtigung, fal ls ört l i -
che Kabelgescl lschaften cntste-
hen. Inzwischen: MdBs tt l t t l
MdLs der CSU fahren gen Süclcn,
um sich via Conrad über dic
neueste Medien-Entwicklung zu
informieren. Inzwischcn: SI)I)-
MdB Stiegler (Weiden) befi i r-
w-ortct cbenial ls die Coi- i iad-hk-
t ivi täten in Südtirol.  Und SPD-
Stadtrat Dr. Simon, Kaufbeurcn,
Beauftragter des Dcutschen
Städtetages seitens der SI 'D,
wird Mitgl ied der Neucn Wcllc -
und schickt Ireundliche Sianalt
in  R ich tung Conrad.  Inzwisc l rcn :
Conrad stel l t  einen Antrag t lcirn
Berl iner Kabelprojckt - um Ar"rf-
nahme als Programmanbictcr
Inzwischen:  D ie  CSU-nahe
Hanns-Seidel-Sti f tung bcrcit t : t
für kommenden Juni cin Ausbil-
dungsseminar für Lokal- l  I i j r-
funkmi ta rbe i te r  vor ;  Ausb i l r l c r
s ind ,  lau t  Auskun l t  der  S t i f tung,
auch Leute von Radio C.

Und atrch: Inzrvischen gibt cs
bc i  c le r  MPK in  Münchcn e in t 'n
rveitcren Conracl-Antratt.  IüUT,
Mus ik  und Tcchn ik  he iß t  t ' i n
neucs Programm, mit dcm dic
clevcrcn l l i rschaucr um Kabcl-
E in laß b i t ten .  Se l tsamenve is t t
tauchen jus t  zu  dem Zc i tPunk t ,
als Conrad die Senderkcttc so re-
spektabel aufgebaut hat, die cr-
s+"cn Gerüchte auf, daß bestimm-
te Printmcdien sich an dcn Scn-
dern betei l igen werden. Dic Rcde
ist etwa von Burda. Im Hause
Burda bestät igt man z\r 'ar wider-
wil l ig, daß es Gespräche gibt,
wi l l  aber vcrstandcn rvisscn, dafJ
< las  überhaupt  n ich ts  Konkrc tcs
besage. Man beobachte nur inter-
essicrt den Markt. .  .  Nachdcm cs
den l l i rschauern binncn kürze-
ster Zeit gelungcn ist,  eine derart
beachtl iche Medien-Infrastruk-
tur ztr schaffen, wird jctzt offen-
bar ein Partner gesucht, dcr Pro-
gramml ich  dem' Icchn ik -Untc r -
nehmcn zur  Sc i te  s tch t .  Und da
könntcn  d ie  Gcrüchte  um das
konscrvative l laus Burda durch-
aus Sinn machen.,.Achim ltarth

cinzige Mitglied im Römischen
Senat  sei tens der  SVP. .  .

In Österrcich arbcitct l lcrbert
Vytiska als Repräscntant ft ir
sämtliche Conrad-Scndcr. Vytis-
ka is t  hatr r r lbcnr f l ich Bundcs-
presscsprcclicr dcr Östcrreichi-
schen Volkspartci und in dcr
Bundesleitung der Partei, cinem
On-dit zufolge, ,,die rcchte Hand
des ÖVP-Vorsitzenden Mock".
Scit Endc 1984 übcrnahm die
Firma Alpha Medicn-Scrvice dcn
Vcrkauf der Werbezeitcn von Ra-
dio 104 - Gcschäftsführer der Al-
oha-Medicn-Scrvice ist Herbcrt
Vytislca. V,ytiska bestätigte unsc-
rör Zcitunft gcgcnübcr, <iäg naaio
104 in Nord- und Osttirol inzwi-
schcn zu einem populärcn Scndcr
gewordcn ist. Ab April soll auch
eirr intensivcs lvlarke ti,l13 Iür lta-
dio 104 in Österreich auigezogen
werden. Und Vytiskas Firma

Werner Conrad, der junge Chef
von Radio C

produzicrt einstweilen Magazin-
Scndungcn (Schülcr-Magazine,
Magazine für Fernfahrer) Iür Ra-
d i o  1 0 4 .

Die Lage der Conrad-Statio-
nen in Baycrn gestaltet sich et-
was kompliziertcr. Mitte Mai
1984 stcl i te Conrad bci der
Münchner Pi lotgcscl lschaft für
Kabclkommunikation cinen An-
trag um Aulnahme von Radio C.
Ein Begehren, das wohl auch
Bayerns Justizminister Gustl
Lang wohhvollend untcrstützte -
idecl l , .  Dcr Conrad-Antrag wurde
abgclchnt. Er sci zu spät bei der
MPI( eingctrof len. Inzwischen
betei l igte sich Conrad bei der
Neucn Wellc, die im Münchner
Kabclbereich engagicrt ist. Gert


